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Rundbrief Aktuell: 09/2019 
                                                                                         
                                                                                                             
                                                                                                                Oberursel, 13. April 2019 
 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des VFOS,  
 
nachdem nunmehr auch der dritte Teil der Veranstaltungsreihe „Hallo Nachbar“ unter dem 
Titel „Hallo Nachbar England - Brexit oder nicht, mit oder ohne Deal?“ am 5. April mit rund 70 
Interessierten erneut sehr gut besucht war, lässt sich feststellen, dass wir mit der Reihe und 
den dabei aufgegriffenen Themen offensichtlich den Nerv der Zeit getroffen haben.  
 
Nicholas Jefcoat, Chairman der Deutsch-Britischen Gesellschaft Rhein-Main e.V. skizzierte bei 
„Hallo Nachbar England“ in seinem Impulsvortrag zunächst das Verhältnis der Briten zur EU 
und ging dabei insbesondere auf die Entwicklungen seit der Aufnahme Großbritanniens in die 
EU sowie auf die jüngste Geschichte seit dem Brexit-Referendum ein. Dabei sowie in der 
anschließenden, fast zweistündigen Diskussion wurde deutlich, dass Großbritannien momentan 
ein gespaltenes Land ist. Brexit-Gegner und Befürworter finden sich in allen 
Bevölkerungsschichten und in allen Altersklassen, die Spaltung geht quer durch das Land, quer 
durch die Parteien, durch Familien oder Freundeskreise.   
 
In der erneut vom Journalisten Ulrich Müller-Braun moderierten Diskussion ging es sehr lebhaft 
und leidenschaftlich zu, es wehte förmlich ein Hauch des britischen Unterhauses durch den 
Hieronymi-Saal. Auf konkrete Fragen zu Änderungen im Alltag angesprochen, machte Nicholas 
Jefcoat deutlich, dass die anerkannt hohen Qualitätsstandards für Waren und Dienstleistungen 
nach einem Austritt aus der EU aufgeweicht werden könnten. Zudem würde die bisherige 
Freizügigkeit beim kulturellen Austausch künftig stark reglementiert werden. Das Englische 
Theater in Frankfurt beispielsweise würde deutlich schwerer Schauspieler oder Regisseure 
finden, die für einen längeren Zeitraum in Frankfurt leben und arbeiten würden. Auch britische 
Firmen in Oberursel wären vom Brexit betroffen, wenn sie auf Lieferungen aus Großbritannien 
angewiesen seien.  
 
Die vierte und letzte Veranstaltung im Rahmen von „Hallo Nachbar“ beschäftigt sich am 10. Mai 
um 19:30 Uhr mit der Zukunft der Europäischen Union. Prof. Dr. Sven Simon, an der 
Universität Marburg zuständig für Europarecht und Internationales Recht, wird in seinem 
Impulsreferat die Gegenwart und Zukunft der EU und des europäischen Gedankens analysieren 
und anschließend mit dem Publikum diskutieren. Diesen Termin am besten schon mal fest in 
Ihren Terminkalendern vormerken.  
 
Auf das Europafest am 18. Mai auf dem Rathausplatz in Oberursel hatten wir bereits 
hingewiesen. Aufmerksam machen möchten wir jedoch darauf, dass im Anschluss an das Fest 
um 19:30 Uhr in der Stadthalle ein ganz besonderes Konzert stattfindet. Anlässlich des 



Verein zur Förderung der Oberurseler Städtepartnerschaften e.V. 2 

 

Beginns des 2. Weltkriegs vor 80 Jahren präsentiert die Musikschule Oberursel „The Armed 
Man: A Mass for Peace“ von Karl Jenkins und möchte damit ganz bewusst ein Zeichen gegen 
das Vergessen setzen. Zur eindrücklichen und stimmungsvollen Musik der Messe werden 
während des Konzerts Bilder aus der Zeit vor, während und nach dem 2. Weltkrieg auf 
Großbildleinwand zu sehen sein. Die Bilder zeigen Städte und Menschen aus Frankfurt und 
dem Hochtaunus- sowie dem Main-Taunus-Kreis. Näheres dazu sowie zum Ticketverkauf 
können Sie dem als Anlage beigefügten Flyer entnehmen.  
 
Ein Zeichen gegen das Vergessen und für ein einiges, friedvolles Europa wollen wir auch mit 
unserer Berlin-Reise vom 03. - 08. Oktober setzen. Die Resonanz darauf hat unsere 
Erwartungen weit übertroffen. Neben 24 Oberurselern, werden auch 10 Freunde aus Epinay, 
vier aus Rushmoor und drei aus Lomonossow dabei sein. Bei der Organisation einiger 
Programmpunkte vor Ort unterstützen uns freundlicherweise die beiden Oberurseler 
Bundestagsabgeordneten Marcus Koob und Dr. Stefan Ruppert. Vielen Dank.  
 
Zwei neue Termine können wir Ihnen an dieser Stelle noch mitteilen. Am 23. Mai wird in Leipzig 
eine Fotoausstellung eröffnet, die Menschen aus dem Buch „Der 2. Weltkrieg - Kriegskinder 
aus vier Nationen erzählen“ von Liselotte Bieback-Diel auf einzigartige Weise porträtiert. In dem 
Buch, welches für 20,- Euro beim VFOS und auch beim Europafest erhältlich ist, kommen 
Männer und Frauen aus Oberursel sowie aus unseren Partnerstädten Epinay, Rushmoor und 
Lomonossow zu Wort. Zur Ausstellungseröffnung in Leipzig sind Interessenten herzlich 
eingeladen. Mehr dazu im nächsten Rundbrief.  
 
Im vergangenen Jahr war unser Schnupperkurs Bogenschießen im Rahmen von „VFOS 
unterwegs“ im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser gefallen. Nunmehr nehmen wir einen 
zweiten Anlauf und laden Interessierte für Samstag, den 22. Juni, 14:00 Uhr auf die 
Rasenfläche der TSG Bommersheim in die Graf-von-Stauffenberg Str. 1 am Bommersheimer 
Feld ein. Wer Interesse hat dabei zu sein, sollte sich bitte bis 15. Mai unter info@vfos.de 
melden. Das erleichtert uns die Planung. Eine gute Gelegenheit mal in einem völlig anderen 
Rahmen zusammenzukommen.  
 
Zu guter Letzt möchten wir Sie noch einmal auf unseren VFOS-Stammtisch am Mittwoch den                
17. April um 19:00 Uhr im Vereinsheim der Marinekameradschaft (Geschwister-Scholl-Str. 18) 
hinwiesen. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.  
 
Sie haben Fragen, Hinweise, Anregungen? Sie möchten sich stärker einbringen oder in 
irgendeiner Form bei uns oder für die Städtepartnerschaften engagieren? Dann können Sie 
jederzeit gern Kontakt mit uns unter info@vfos.de aufnehmen. Alles Wichtige rund um die 
Städtepartnerschaften finden Sie selbstverständlich auf unserer Homepage unter www.vfos.de. 
Zudem finden Sie uns auf Facebook, wo wir Sie immer aktuell in Wort und Bild informieren und 
wo Sie uns selbstverständlich auch gern abonnieren oder liken können  
 
Herzliche Grüße  
der Vorstand des VFOS   
 
 


